
J.......,?M Dlvvwsiietd Eximimiw 
III-c 

F 

Allerlei ans Stadt und Land. 
wos- 

Hetk Wilhelm Hat-n reiste Montag 
in Geschäften nach Lutaha. 

ChristxsKettelsen von Centek war 

Mittwoch auch mal wieder inBloomsield. 
Claus Maus feierte Dienstag seinen 

48. Geburtstag Alle, ander Feier Teil 

nehmende berichten eine ausgezeichnete 
«Zeit« gehabt zu haben. Wir gratulier- 
en nachträglich. 

Win. Feddetn von Nandolph ist mit 

seinem Catpenter Herrn Mat Schmidt 
hier um ans seiner Fatm 6Meilen nnd 

westlich pon der Stadt Verbesserungen 
vorzunehmen. 

Die Herren August und Fritz Krohn 
von Nandolph, Schwäger von Herrn 
John Presch, waren hier zur Hochzeit 
der Tochter des Letzteren 

Evert Opkett tauste lebte Woche 80 

Acker Land in Columbia This von Ch. 
Wuis iiik 65 den Narr. Herr Optess 
eignet jetzt 640 Acker Land. 

Jn West-Bloomsield, genannt »Ca- 
nada" sind dieses Frühjahr verschiedene 
Deutsche eingezogen. Diese sind Frau 
John Reineri, Win Lange, Matt. 

Schumann,Louis Schröder und John 
D. Nein-. Dieser Stadtteil sollte ei- 

gentlich »Klein Deutschland" heißen. 
Die Beihel Gemeinde. zu Croston 

wird nächsten Montag Nachmittag (10 
März) eine Geschäftsversammlnng ab- 

halten. Die Versammlung findet in der 

First National Bank statt-. Alle Glieder 
und Freunde sind gebeten zu erscheinen. 

Es mußten letzte Woche einige Artikel 
wegen zu vielen Stossandrang zurück 
gesetzt werden, wir bitten deshalb um 

Entschuldigung 
Herr Johannes Harder von Fulda, 

Nobles Co, Minn. ist zur Zeit hier bei 
Bekannten aus Besuch. Herr Harder 
war früher in Schlesioig, Ja.,ansäßig, 
wo er die Bekanntschaft seiner hiesigen 
Freunde machte. 

Der Frauenoerein der eo-luth· Drei- 

saltigteitsgeineinde wird sich am Don- 

nerstag den 13. März in der Residenz 
des Herrn Heinrich Volpp versammeln. 

Der scherzhaste Verlauf des Ball 

Moose und des Elephanten aus der 

Volquardsen und Harm Auction brach-. 
ten annehmbare Preise, ersterer brachte 
01350 nnd wurde von Herrn Funk ge- 
kauft, lehter ca 8 1100 und Hans An- 

dresen war der Kaufen Beide ,,Tier- 
chen" sind in der republtkanischen Par- 
tei geblieben und können weiterhin die- 

selben in ihrem Wappen tragen. Die 

Ziegen fanden ,,stoßenden" Ylbsay. 
Die hiesige Choral Society gab 

leyten Abend im Opernhause ein »Kon- 

zert, welches sich eines guten Besuches 
ersreutr.Ein reichhaltigez Program kam 

zuk Ausführung und fand reichen Bei- 

sall. Die gesanglichen Vorträge waren 

bedeutend besser oltt im ersten Konzert 
dieser Gesellschaft, und es steht zu hof- 
sen, daß das niichste lconzert noch besser 
aussallen wird- 

Es wurde nnd am vorigen Dienstag 
eine kleine Kanne Osenschiuiirze sabne 
Namen des Seitderiisuer Paletpost über-; 
bracht. Derr Ernst Filter hatte die :)iol-’ 
te m Polesposiimgew itlmnbninieik 
Tsie Kanne iuar miteinem dem Verhält- 
nisianuassenden Begleiischaeiben verse- 
lien. Unser Ofen braucht eine Verschö- 
ueknng sehr notwendig« Sbiiterx Der 

Ruban der Kanne in verbraucht uns 

wir erwarten mit Zelinsucht eine glei- 
Oe status 
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III Insti- IMII seiest-Mu- is In 
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MU VIII-. Dido UIUOI Isqu so 
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Marktbekicht. 
Jede Woche korrigm von 

Stunden-semin csnpany 
Bloomfield, Nebr» 6. März, 1918 

Weizen. .......................... 67 

Inn met-M ...................... 36 

Dafer........ .................... 2335 
Rossen ........................... « 

Øtkfle ........................... 37 

» mach-» ...................... Los 

! Schweine. .i ........................ 7· 80 

I Butter ............................ 20 
! Gier ......................... 15 
Kartoffeln ......................... 00 

————«· 

Am Sonn tag, den 9. März, werden 
die Konsirmanden der Dreisaltigkeitg- 
Igenieinde im öffentlichen Gottesdieust 
ihre Prüfung ablegen, um am Sonn- 
tag Palmarum lonsirmiert zu werden. 
Die Namen der Konsirmanden sind: 
Albert Stesfem Heinrich Eckniann, Ge- 
nrg Parier, August Peters, Hans Sass- 
Eduard Nosenbach, Hermann Volpp, 
Johannes Grohmann, Johann Eckmann 
Ella Hausen, Eise Sieskeii,Sophie Ger- 
dau, Elisabeth Nabe und Anna Lemle. 

Herr und Frau Clerii Maas kamen 

oorigeWoche von einer 2 wöchentlichen 
Besuchsreise nach Calhoun, Neb. und 

Westseide, Charter Oat, Schlesioig, 
Sioiir City und Lake Parl, Ja. zurück. 
Sie besuchten in Siour City ihre Toch- 
ter, Frau Miinro, und an anderen Plü- 
tzen Verwandte und Bekannte- 

Mit einen der schrecklichsten Stilrine 
des Winters machte der Monat März 
sein Erscheinen. Dies war besonders 
unangenehm siir viele Leute, die sich 
den l. des Monats als Marias-Tag 
reseroierthatten. Aber seht scheint die 
Sonne wieder warm und die Meisten 
haben es sich bereits in ihren neueni 
Heiinen bequem gemacht und der stür 
mische1. März ist vergessen. Es wird 

nicht inehr lange dauern, wenn es in 

die Felder geht,um dieselben zu bestellen. 

Herr Henry Heinn ist am Montag 
von San Diego Cal. hier angekommen 
um Freunde zu besuchen und Geschtisteil 
abzuwickelm Er war hier nur eine kurze 
Zeit, als er die betrübende Nachricht er- 

hielt, daß sein Bruder, Herr DaveHess 
ner, vom Schlagslusz gerührt wurdes 
und im kritischen Zustande sei. Henrh" 
besuchte auch seine Schwiegereltern in 
der Nähe van Crosien. 

Später: Herr Daoe Hesner ist xMitti 
woch Morgen um 7:30 Uhr gestorben. 
Herr Henry Hefner reiste heute morgen 
zurück nach San Diego. 

Drei Kinder der Familie oon Eiiert 

Opkeo wurden innerhalb 6 Monaten 

Verheiratet. Am 4. September verheira- 
tete sich der älteste Sohn, am n. Januar 
wurde die älteste Tochter getraut und 

am 20. Februar schloß der zweitälteste 
Sohn Jakob Optes mit Frl. Johanna 
Ger den Bund fürs Leben. Eine große 
Ueberraschung wurde an jenem Tage der 

Familie von Chrii Wuls bereitet. Sie 
waren an diese-n Tage hingesahreii. um 

den Geburtstag des Herrn Opleo zu 
feiern und waren nicht wenig erstaunt zu 

hören, das; am selben Tage auch die 

JDochgrit des iiiseitalustin Sohnes der 

Familie stattsandJm Nirw, man tanii 

manchmal nicht immer sagen« nias in 

dieser Welt passieren inmi. Wenn Iu 
das nächste Mal lsiieri besuchst. vergeß 

Jniitit daii da noch iwci Inneren und 4 

sxlligidcheii uliiig sind. 
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m sm- dts Dmn Hohn Bald stehe 
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Tas Baukontitee der hiesigen Trinis 
kam-Gemeinde erwählte 3 Mitglieder 
zu einem Jnspektions-Koitiitee von Kir: 

chen, Bauplänen und dergleichen, näm- 

lich die Herren, Pastor Ollenbnrg, A. 
A. Mance und August Gnewuch. Die- 
ses Komitee trat Montag Morgen seine 
Reife an. In Wausa besichtigte man 

die am letzten Sonntag eingeweihte und 
modern eingerichtete Methodiften-Kirche. 
Wayne war der nächste ,,Stop". Hier 
nahm man das eben erbaute Biblioteks 

Gebäude, sowie auch die College Gebäu- 
de sammt Einrichtung in Ingenicheiik 
Jn Norfolk wurden 2 Kirchen inspiziert, 
desgleichen in Weit Point.v Unterwegs 
hatte das Komitee das Vergnügen einen 

Architeiten von Lineokn zu begrüßen und 

dessen wertvolle Ratschläge entgegen zu 
nehmen. Die ganze Zeit wurde gut aus- 

genntzt Als dies Komitee in Wayne 
lankany fah man in der Nähe beistim- 
Jhaufes die U. S. Flagge gehißt. Und 

Hals ein Glied nach der Ursache fragte, 
ifagte ein angesehener Bürger Blum- 
field’s, der ebenfalls auf des- Zuge war: 

»Die Flagge ist Euretwegen auf Mast 
gezogen. - 

) 
Ein Reiseerlejniß. 

Wenn jemand eine Reise tut, so kann 

er was erzählen. Pliihlich nnd uner- 

wartet erhielten wir ein Telegramnioon 
Prinin Meinun ip ichuiu wie mag-; 
lich hinzukommen, da unsere Tochteri 

lso schwer erkrankt war, daß an ihrem 
Auskommen gesweifelt wurde. Jch sagte 
zu meiner Fran, Mutter pack zusammen 
« denn ob von Gram nnd Schmerz kein 

Hauch der Jugend bliebezspdoch nie per- 

gißt ein Herz die ,trene Kindesliebe". 
Wir kamen noch rechtzeetig in Elimin- 

field an um mit dem Mittagsznge nach 
Siour City zu kommen, von dort gings 
nach Aberdeen, so schnell wie der Zug 
uns trug. Wir besahen uns manch’ 
Städtchen, sahen manches mit an, aber 

fort ging es weiter in ein anderes Land. 
Nach 28stiindiger Fahrt waren wir ent- 

llch am Ziel, das heißt, so weit die. Li- 

fenbahnangeht Tattniide nnd hungrig 
wie Wölfe trafen wir in Baker Mont. 
an, aber noch waren wir 45 Meilen 

von Ekalaka entfernt, nnd mußten die- 

sen Weg per Buggy machen. Meine 

Frau machte grobe Angen, denn die 

Farnihäuser waren nicht wie bei Bloom- 

field 20- bei 60 Fuß, sondern 6 bei s 

und 8 bei 12 fn.Sodl)iiufer; einige hat- 
ten als Schornsteine nnr Ofenröhren 
nnd manche waren so verfallen, daß sie 
nicht mehr bewohnbar waren; denn viele 

hatten aufgeprooed nnd ihr Heim Wind 

nnd Wetter überlassen; Es war eine 

langweilige Fahrt, denn es war immer 

das ewige Einerlei. Auf halben Wege 
wurde Halt gemacht nnd zu Mittag ge- 

Jgessew Nun es war ia nicht fchliiiini,4 
»denn Mittagessen fiir it Personen O OJ 
Pferde im Stall nur einen Dollar, das 

ift ja nur eine Lappelei, denn Bis-mark 

bezahlt alles. Abends um acht llhr wa- 

ren wir am Ziel unserer Reife. Als wir 

im Dotel ankamen kam uns der Ruf 

entgegen-. »Eure Tochter lebt noch", a- 

ber welch ein Anblick! Vergweifeltjireae 
te sie ihre Arme nach der Mutter and, 

tim dieselbe zu umarmen, aber sie sank 
kraftlos wieder gnriickz sie tat den Mund 

auf niii zu sprechen, ais-i iie limi- mit-. 

die tiriift um ein Wort hervoriiibrin 
gen- Nun alleit nimmt fein l?nde, auch 

die schwersten Stunden, so auch hier, 
iam anderen Meigen suhlte sie ziemlich 
inwiil und ging ihrer Genesung ratiti eisi- 

Yiiegeik Mein Bleibt-i war nicht lnnkie 

siii bei Stadi« dinn am dtiien Lage tiilii 

sich in Begleitung meine-i schwieiiciioli 

;neein die tionniiu naib iiinee cis-ni- 

ltadL t.i Metltnoon dei Stadi. ich la 

ge » Stadt-I eigentlich verdient eo den 

Namen iiniiiiinh til-ei weil la aiistaiiisi ie 

nnd gute lenke oait wohnen, will iib es 

so nennt-n ttiiiangt hinter den gingen 

Preisen gings nach siitiii iinL Hei w e 

wir N Ins isielgeisiiktizik klaspu ««· 
itn kann-i, Tit-i die ink.«,««»««» M» 

ikiti teil-it 

It mu- sssuw sie um« Init- 
cis-. Ist U- imst- Imts IIM 

sonst-m m dassqu ins-Im 
M sus- nmh is sus- Ims desi- 
lpu Ihm-. : Muts-. si- Isms Ums Mu 
zum-W- Iov m stos- U- com 

I ki- tgt cis-is Zipm is di- h. 

Z 

Even Ballen Korrespondenz 
Henw Giebelftein verließ ain vori- 

gen Sonntag diese Gegend tun in der 

Nähe von Daoenpott, Ja.,eine Faun 
sit benedeiten Hetnian Meyer wird den 

von ihm verlassenen Plan benedeiten 

Louls Kohlen Schwiegersohn von 
» 

Andreas Nissen, hat A· B. SchönanH 
eW Form übernommen. 

« 

I 

Dei-to Kuehl brachte oin Dienstag 
voriger Woche eine Einladung fette 
Stiere zum Oinaha Markt nnd kann mit 

einer Catioad Bonholz für die Former- 
Union zurück. 

Die Former von Cden Valley, Bres- 

lau, Plotnoiew und Kopenhogen haben 
eine Ctockkompanie gegründet mn den 

Veks nnd Einkauf aller isarmptoduite 
Ins sonstige Artikel selbständig zu be- 

treiben Plainvieeo ist der Hauptsitz ..nd 

Die Mit-ils III Eievator bennvt In 
iBrckQlote und Kopenhagen sind Form- 
lWogen zum wiegen der Facmpto 
diitte aufgestellt wenn die setmer von 

dort selbst net-schicken wollen. Bitt jept 
haben die Former immer von 3 hieb 

niehrjiir Coenthomnten denn sonstierJ 
mit Qui-ishr- von Creightoin wo die- 

senqkister innrer ein guter Markt war. 

retten scheint sieh langsam aber si- 
ehet MorsManeii, es ist ietzt schon 
ein Papst-IN dort nnd dieser Jahr 
wird ein neues Depot gebaut werden. 

Die-Prüfung der diesjiihrtgen iron- 

sirinanden findet tin Sonntag, den 9. 

Marz, vormittags to Uhr statt , nnd 

die Konsirmation am Sonntag, den w. 

Märs, auch »nur 10 Uhr. 
c 

Ihn-nd Mespondence 
Bei Höhn Nießeiispnnd Frau lehrte 

der langbeinige Vogel ein und hinterließ 
ein kleines Mädchen. Ebenfalls lacn 
er am sont-abend, den l. März bei deni 

stürmischen Wetter bei Asmuø Hollans 
der und Man und brachte einen kleinen 

Jungen. Wir gratulieren. 
Ini« F Februar sand iin engsten 

Familienkreise eine Doppelhochzeit bei 

Elans Hinrichsen und Frau statt, 
Molph Nießen und Marie Hinrichsen 
nnd Heinrich Hinrichsen nnd Neun Ros 

bnrg wurden ehelich verbunden· Pastor 
Völzke vollzogdie Trauung. Wir mitn- 

schen densNenverniähiten viel Glück an- 

ihrer Lebensreise. 
Frau Wilhelm Humaldt war mehre- 

re Tage ans der .lt«raisclenliste, ist aber 

jeht wieder ans dein Wege der Besse- 
rang. 

Cd Paepke, Schwiegersohn von Nis; 
Nieszen nnd Fran, geht in diesen Tagen 
nach Nord Dakota, wo er sich eine Farin 
getauft hat, sein Schwager Hans Nie- 
szen wird ihn begleiten. 

Ray Thomas, miser Postineister, be- 

absichtigt ein Anto Geschäft zu griinden. 
Das Linspital wird schon gebaut. 

Winnetoon Korrespondenz 
Die« Gebriider Ellcrbrnch waren ietz- 

te Wache in der Nähe von isenter znni 

Doizsiigen 
Herr Hollendick ist nach Minnesota 

gereist, unt dort irqendwo einen Virit in 

besuchen.(!r hat Me. cui-schw- tun 

Die Bazii Millii Nemein de link seht l 
jeden Sonntag bin-. stern zweimal itiot s 
teitdienst bis Ostern. 

; llimwlsi serv-m 

j Olldit Iclss scmuusigiitömag, 
FDyiqula Konflipallon im- muss-im 

Wust-. lllk must selben Mallol konic 

EIN-Illig lil ela Blond-nd Heilmittel 
Feldes lolmlst della-g gleit. lsln 

EMllMUtmi Millil lllc Ill· Bilde-« 
Puls Islolm l0l00m Moses- sit-; 
Illqslshas Ast-. Zu holen m Mis« 
Ist-I sur-. Im- Q Ili. 

W II- «lllsQ-i0lea us Schmaus 
Muth Mc- IOQM lu- Nil-lit- 

kIuIO tm sehst-. lud hu II- Nil-c 
IIOIlOlu IIIO aus zu blast-. 

k Vom Jst llsm com-m Ich-n 
Zenos-Oh leis-a u Uqu stoss- 

IUQIIQ WI- qsmmmn allllsilm 

ihm-. Imm- Ase-. 
I 

Will-Ih- csm ludmm Ins-»li- 

JI Mslslll sub flat- c allem los-I 

kl- m Ist-mu- kuu ums-u us- 

Im 

Bezahlte Lokal s Notlzem 
Tr. Regun, Znhuarzt Über 

Filterts Laden. Telephon W. 

Augen untersucht nnd Brille richtig» 
angepaßt Trö. Vleick G Peters. 

Dauerhafte Draht Corn Cribs bei 

Frysitire’ø. 
Stnr Tmy Link, Collier es- Beans. 

Telephoniert No. A 49. 

Für eine Stunde wirklich angeneh- 
mer Unterhaltung geht nach dein Star 

Theater-. Es werden Euch dort nur die 

besten Bilder gezeigt, die zu haben find- 

Macht das neue Kleid in der Kelsler 
Damen -Schneiderschule, welche am 4. 

Januar in der alten Germania Ossice 
eröffnet wird. 

Plttsburgh Perfeet Field Fenee in 

irgend elner Grllße und Menge bei 
Fryniire’s. 

Gute Mahlzeit-n zu jeder Stunde in 

Grarys Reimen-n- Ksnnnt und ser- 

iucht die Küche des neuen vortrefflichen 
Chefs. j 

Da ich set-i meine Frübsabrslisie siiri 
Anstreichen und Tapezieten ausmache, 
lade ich alle, die solche Arbeit getan ha- 
ben wünschen, ein, mich zu besuchen nnd 

ihre Namen ans die Liste zu seyen- 
W. D. Sinnen-, 

Anstreicher nnd commer- 

Uhenmatijnms 
Jn sasi allen Fällen ist es durch Urie 

Acid im «:Bluie verursacht. Metital 
Rhea-Itatism Pauker sind siir den Zweck 
hergestellt das Urie Aeid ana dein Blute 
zu ziehen. Leicht zu nehmen nnd durchs 
aus wirksam. city Deus State, Tonm- 
ike C o. 

.- 

Habe soeben eine nene Auswahl von 

Vig Ben Weckuhren erhalten. Diesel- 
ben sind von Inir readjnsted und geölt 
worden und kosten 82.50 das Stück. 

Utwea««hecknhreii von soc an ans- 
ivärti. A. L. Schreiber-. 

—- 

Jch habe 200 Bu. ieinen Sammet- 
zeit, den sogenannten 

« Vetoet Cheas 
« 

zu verkaufen. I. D. Siesken, 2 Block 

nordlich vom Des-ot. « 

Wenn Ihr eine gute Lichtanlage an 

Eurer Form haben wollt, die Euch ab- 

solute Zusriedenheit giebt, werdet mi 
dein Blaugatt bekannt, bevor Ihr eine 
andere Lichtanlage konst. Sehet Willard 
Motorer in der hiesigen Gaganstalt. 

—.—-— q— 

Wenn Ihr gnicø Roggeninehl wollt, 
geht nach Vanghn ö- Son. 

Salvet ist zu haben bei Vaughn G 

Son. 

Zu verkaufen:——-,:iwci Loiiem Haus nndk 
Stall, 2 Blocks vom Opera Dana- 
MAX L. C. Walliiig. 

Ter nntcrzeichnetc Drnggist ist durch 
die American Tsrng nnd Preß Associa- 
tion berechtigt, uon welcher er ein Mit- 

glied ist, Meritol haar T onie zu gar- 

auticrc:1«, daß es befriedigend ist oder 

der .stanimeia wird intiickgegrbeik Tiett 

verengt das Vertraun-, welches wir in 

dieses Pkaparat sehen. City Drug 
Storc, iatnni ü- Vo. 

Kommt nnd esit eine gute Mal-heil 
in J. W. Votiettteratliestanranh Wir 

uekinchrn tsuch das Beste gn seroiercn, 
nsns Neid innien sann isin Netinch 
nsnd Nach aber-trugen 
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Zn verkaufen: —----Nuteg zweistockiges 
Hans mit drei Acker Land. Heiße-s nnd 
kalte-) Was-er im Hause-, großerund gn- 
ker Stall und Ed)edg. Tics ist bilxig zu 
haben, wenn bald genommen. Seht Eh 

Busch in der Genua-tin Officr. 

DerwahreGrund 
Weshaledcno er- 

mordct wurde. 
— 

Darstellung Pevqnierem 
— 

Beisammen daß man den früheren 
Präsidenten und Vizepräsideuten 
von Mexitv beseitigte, weil sie 
sich weigerte-» von ihren Aemtern 
zurück n trete-. —- General 
Orge- echiekt einen persönliches 
Vertreter nach her Stadt,Mexll-, 
um neit der, Begier-n betreffs 
Wiederherstellung der the sub 
Ordnung im Norden Pieris-s 
ein Uebereinkemmeu zu treffe-. 
Der seinet- Inm entfehre Gen- 
verneur des Staates This-nahen- 
Abrsbmn Gonzalez, em- der 
Haft entlassen. «- 

San Antonio, Texas, I. März. It. 
B. Pesquiercn ein Mitglied der De- 
putierteniarnnter von Mexilo, der ein 
treuer Anhänger des ermordeten Prä- 
sidenten von Mexito, Froneiseo J. 
Madero, war und deshalb aus Mexiio 
fliehen mußte, erklärte heute hier« 
daß die Resignotion Maderos eine 

Nitschung und Betrug ist, outgeftihrt 
von denjenigen, welche den früheren 
Präsidenten ermordeten, um der 
Netto-Regierung den Anschein der 

Gesehlichteit zu gehen. Er behauptet, 
dass Madero und Suareg ermordet 
wurden, weil sie sieh tveigerten, von 

ihren Aemtern guriictzutreten. Senor 
Pesguiera hat dieses dem Staatsm- 
pnrtement in Washington heute tele- 

graphisch mitgeteilt und sich zugleich 
bereit erklärt, das, tvns er sagt, zu 
beweisen. 

El Perso, Texas, 1. März. Abra- 
hum Gonzniei, der unlängst seines 
Amts entseßte und unter der Anklage 
der Aufreizungzum Aufruhr verhaf- 
tete Gouverneur des Staates Chi- 
huahuo, ist heute aus der aft ent- 
lassen worden. Er hat das este Ver- 
sprechen gegeben, daß er seinen Ein- 
fluß nufbieten werde, um Ruhe und 
Ordnung in dem Rebellenftaat Chi- 
huahun herzustellen. Ehe er das Ge- 
fängnis verließ, gab er eine Proth- 
nmtion bekannt, in der er erklärt, 
daß er mit der neuen Regierung in 
Mexilo zufrieden fei. Gonzalett will 
im Interesse der Regierung Huertas 
eine Rundreise durch den Staat ma- 

chen. 

El Paso, Texas, 1. März. Gene- 
ral Pascual Orozco jr., der Höchst- 
lomntandierende der Rebellen ins 
Norden von Merito, erklärte heute, 
daß er die ehrliche Absicht hobe. mis« 
der Regierung Frieden zu schließen. 
Wöcttich sagte er folgendes: »Da 
Maderos Regierung gestürzt ift, so 
ertenne ich Präsident Onerta an nnd 
habe als meinen persönlichen Vertre- 
ter Oberst Cordova nach der Stadt 
Merilo geschickt. um mit Vertretern 
der Regierung die nötigen Verein- 
varungen zu treffen. Seit den 
Kämpfen in der Umgegend von Ost- 
naga habe ich mir meiner geschwäch- 
ten Gesundheit wegen Ruhe gegönnt. 
Betrein der Ernennung des Gene- 
rale Inn Solaeor zum Oder-»Be- 
fedtsdaver der Rede-den ten Morden 
des Landes möchte ich nur lage-. 
onst tilenetel Eulozcn nur meint 
Stelle einman, to lange ied torvero 

»Mit nicht imittmdt wol, bitt Liset- 
tsefedt tu fuhren Die Anfitdrec der 
verleitiedenen Abteilungen dee Re- 

ktsetlendeeree stehen nnkner need unter 
meinem Obern-klebt I nehmen 

stan dteletle Stellung in. die se 
Inne hatten, nie der ttluffond gegen 
its-dein biegen-n 
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